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gar teilt ©ßeaterBefißef nicßt in ten ftram paßt. ©art',
iierroetfficß ift et, menu ter ï Ben terBe fi per fiel) arrt gifnt
mit ter Scßiere gît fcfjaffeit maeßt, tint tat ©rama in ein
Programm Bineinaitsmangen. gn fofeßett gälten ift eigent=

lief) tat ©uBIifunt intireft fcfjitIô tarait, meif et recfjt oiefe
Stricte in einem Programm feßen möcßte, fotaß tern ©ße=
aterBcfißer: nießtt anteret it ftri g BfeiBt mic tie gifme 51t

teren Siacßteif gat fiitgett.
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©er £rient=Êincma tat tiefe SBoct)c fein Programm
auf tat Suftfptef eingeftefft. „Morgenrot unt SfBentftraßf"
ift eine Säatßt^tomötie mit ter ffeimen, entjücfenten 5Dta=

rie DtBorne, mefdße SUinftferiit mir nun feßon in ißrem
triften gifm Bemuntern. Stießt afieiit, tag fie tic füngfte,
üßerfjaupf mirtfief) fpiefente Scßaufpieferin ift — fie ift
4 gaßre aft — ift ißr Spieß taju ttoeß non einer mirtfief)
Berber frifeßenten Statürficßfeit. gßre Stoffe )ift natürfieß
tie einet tfeinen SStftfangt,, ter greittc itnt fieß oerßrei=
let, mo er nur ßinfommt. ttnt( tie deine DêBoruc fjat ein
Säcßefn, tiaê Behautem ter mirft afë taë mancher Bauriß r=
ten uitt Berüßmlett Sünftfcrirt, tie 20 gaßre älter ift afë
fie. Itnt menu fie ©rumen nergiefft, fo erraeeft fie ein tiefeê
Mitgcfitßf, ta ißr ©efießteßen tic ©röße ißtet Scßmerftes
ffar 3mm Sfättrmf Bringt. gît „Morgenrot unt SlBent
ftrafjf" Bringt fie einen aften ftopocBontet roicter satin! 8a=
efjen rtitt taturef) rettet fie attef) ifjren Sfatcr,, ter megen
uugfücfficfjen SpeEulationett, Bei tenen er feilt ganjeë S3er=

mögen ucrforcn tat, oersmeifeft ift. Stoßen il)r Bringt aueß
itocß ein ffeiner StegerBop taê ipuBIifitm turefj feine gött=
liefe grccßßeit sunt Gatzen.

Stacß ter jungen1 Stünftferin, tie am, Sfnfang ißtet
.fîtinftfcrfeBenë fteßt, fomntt ein Scßaufpiefer, teffen 8iaitf=
Baßit fetter fcfjott einigef geit aßgefeßfoffen ift. ©er uttner=
Od";liefe SBaftcmar ipfpfanter entsiieît unê irt einem ffot=
ten Sitftfpief, Betitelt ,,©aë SSierfoBuugêauto". -Bier ift if)m
©efegenßeit geBoten, feine .flint ft noli feuchten 311 faffen.
Sfft einen ©ruf, ter fief in feiner ttmgeBung gemaftig fang=
roeift, unternimmt er eine SSergiuigungêteife, auf roefeßet
er ein junget Mätcßen fennen lernt, fief) uerfieBt itnt ncr=
foBt. SieB en S3fi)fanter Bat attef) ter Bcficßtc £tfar Stri=
Boft afë StrumpfBaiitfaBrifant .Srüpfgant eilte feßr tan£=
Bare Stolle, in ter attef) er tat ©rgölten ter gufeßauer
Bittet. *

©tefe Beiteit Sitftfpiefe, jetet in feiner Sfrt, fint im
£ricitt=(?i'itcma präeßtig aufgenommen morteit unt roer=

ten auef) in ten ©Beatern, mo fie fpäter ßinfomnten, eilt
tanl'Barcë fpuBüfum ftnten.

©aë @entra[=©ßcatcr seigt „Beßre", ein ©rantia, taë
iit ^antlitng unt Spiel sttiiB ©eften gef)ört, taë unê teut=
fcfje gilmfuttft je geBoten fjat. ©in junger Siecßttartmaft
Bat ein atmeë Mätcßen ftpen faffen, ta eë ißm feine Sar=
riete oeritnmögficBen märte. Sie Beiratete fpäter einen
reichen föfaitn unt| feßt mit if)11t unt ifjren: M intern jaBre=

fang gliicflict; Beifamnteit. ©ocl) eitteê ©ageë erfährt tiefer
non jener aften ©entießre itnt fiiljlt fiel) in feiner ©fjre
fo tief gefränft, taf; er fief) non feiner grau fcfjeiten faffen
miff, gufääigermeife üBergiBt et* ten 'pro^ef; gerate jenem
Sin malt, ter cinft feilte grau oerfitfjrte. ©iefer gerät mtit
in einen uitföBBaren Seefenfo'nffift: Soff er gefteßen unt
tamit tie ©ßrc ter grau ruinieren, oter foil er fcßmeigeit,
maß ißm feine ©ßrc oerßietet? ©er ©latte, ter ©emißßeit
fueßt, fintet feinen Sfutmeg ;miiit,cn ten fief) miterfprecf)en=
ten Sfitëfagen feiner grau unt feinet Slnmafteê. Scßfief;=
fießv naeß oiefeit Seefeitfämpfett, mirt ißnt Mlarßcit unt
er oerftöfft feine grau, ©er Stecßttanmaft, ter: mit einer
größeren ©leftfumme ßeimfeßrt, mirt non feinem ©iener
ermortet unt BerauBt. ©ic grait, tie fieß 51t ißm ffiicßtetc,
mirt ait. feiner Stieße' ittfofge tet autgeftantenen Scßref=
fenê maßnfi'nnig unt ter ©latte ift fein ganjet feritereë
Se Ben ein geßroeßener SJÎatttt. ©at ©efpenft ter ©ßre ift
in tiefem gifut iit feiner ganzen gitrcßtBarfeit gezeigt, unt
tie SJienfcßeit, tie unter feinem (SinfInf; jugrunte gvßcn,
ermeefen itnfer tiefftet SJittgefüßf. ©te autgejeicßnete ©ar=
fteifung ter •ôaupivolleu turcßi SJtia SJcap, .öant äJtiercit=

torff ititt SJtap Santa, mefeße aße trei tie Seefenfonffifte
mcifterßaft mictergaBen, crßößte ten ©iittritcf tiefet ge=
maltig paefenten gifntt. gifnto.
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©ie Sntr=giltu=©cfeUfeßaft itt Siertin ;

Bringt einen präeßtigen großen gifut auf ten fDîarft, ter
ten gttfeßauer turcßi trei ©rtteife in immer fteigenter
Spannung erßäft. ,,©at! Stätfef 001t Siangafor" ßeißt ter
große Scßaitfifut. gntifeße ißaläfte meeßfefn mit japaitifcßen
Santfcßaffen unt aßenteiterficEjett SSoffeitfraßern. ©roße
SJiaffeit freiten entfalten fieß iit 50 praeßtooffen ©eforatio=
nen. ©ie Senfgtion anterifaitifcßer SSoffettfraßcr oerfeßt
tie gufeßauer in teitcitfcßaîtließe Spannung, eöenfo tie

: OCT ooooooooooooooooooooocooöooooooo
S3 meßt ter intifeßett gürftenpafäfte, tie punfto ©cßtßeit
unt Stil ten oermößntcfteu gitfcßauer ßefrictigen. Siitcß

tie ©eßeimniffe japanifcßier ©ßecßäitfer feffefn ten S3 lief
itnt fteigeru fieß 51t tent gemaltigen ©mitte tet Sjofßimara
am Scßfußaft tet großen ScßiauBiftet.

©ie S«turu=güttt )»(.=©. tit ©erlitt

Bringt ten nteßr rnie intereffanten gifut „Slafputiu", ein
©raina in 5 Sffteit. @t ift ter Stnfftieg unti tat tragifeße
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